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Liebe Studenten,  

wir leben in einer Zeit, wo die meisten Menschen darauf aus sind ihr eigenes 

Wohl zu suchen und viele Schulen und Universitäten den Menschen in den 

Mittelpunkt ihrer Lehre stellen. Die ehemals festen Fundamente der Wahrheit 

wurden durch individuelle menschliche Werte ersetzt, unbeständige Werte die 

sich jeweils auf die neuesten Erkenntnisse der Wissenschaft stützen und 

folglich konstant neu definiert werden. 

Als EBTC halten wir aber nach wie vor daran fest, Gott und sein Wort in den Mittelpunkt zu stellen. 

Das ist ein sicherer und unerschütterlicher Wert. Wir sind nicht mehr auf der endlosen Suche nach 

der Wahrheit. Sie steht fest, sie ist in Gottes Wort offenbart. Jesus Christus bezeugt es selbst indem 

ŜǊ ǎŀƎǘΥ αƘŜƛƭƛƎŜ ǎƛŜ ƛƴ ŘŜǊ ²ŀƘǊƘŜƛǘΗ 5Ŝƛƴ ²ƻǊǘ ƛǎǘ ²ŀƘǊƘŜƛǘά όWƻƘΦмтΣ мтύΦ Wir gehen von Gottes 

Wahrheit, seinem Wort, aus und möchten in Zusammenarbeit mit den lokalen Gemeinden 

gottesfürchtige Männer zurüsten, damit sie schriftgemäß und wirkungsvoll das Wort predigen, so 

dass die Menschen verstehen was Gott 

ihnen durch die Schrift mitteilen will. 

Um diese Aufgabe zu erfüllen, brauchen 

wir Vorbilder, die sich durch ihr Leben und 

die gesunde Lehre als Botschafter Gottes 

qualifiziert haben. So hat Paulus zu 

¢ƛƳƻǘƘŜǳǎ ƎŜǎŀƎǘΥ α{ǘǊŜōŜ ŜƛŦǊƛƎ ŘŀƴŀŎƘΣ 

dich Gott als bewährt zu erweisen, als 

einen Arbeiter, der sich nicht zu schämen 

braucht, der das Wort der Wahrheit recht 

ǘŜƛƭǘΦά  

Das Ziel des EBTC ist es, dass jeder Student 

für den Predigtdienst zugerüstet wird, 

damit er sich als bewährt erweist und sich 

nicht zu schämen braucht. 

Möge Gott euch und uns in diesem Dienst 

segnen, 

 

Christian Andresen 

Schulleiter 

 

  

α.ŜƛƳ tǊŜŘƛƎŜƴΣ ǿƛŜ ǿƛǊ Ŝǎ ƛƴ ŘŜǊ .ƛōŜƭ 

finden, handelt es sich um ein Weitergeben 

dessen, was Gott über sich selbst und sein 

Handeln gesagt hat. Des Weiteren geht es 

um die Beziehung zwischen Mensch und 

Gott in Verbindung mit dem eindringlichen 

Hinweis auf Gottes Gebote, Verheißungen, 

Warnungen und Zusicherungen. 

Letztendlich verfolgen alle diese Dinge ein 

Ziel: Der Hörer soll gewonnen werden und 

Gott gegenüber mit Zustimmung reagieren. 

Folglich gibt es angesichts der 

Irrtumslosigkeit der Schrift nur eine logische 

Schlussfolgerung ς sie soll in Form von 

Auslegungspredigt verkündigt werden. Was 

meine ich, wenn ich von Auslegungspredigt 

spreche? Es geht darum, dass die 

Bedeutung des biblischen Textes in vollem 

Umfang und exakt gepredigt wird, d.h. so 

wie es von Gott beabsichtigt war. 

Auslegungspredigt ist die Proklamation der 

²ŀƘǊƘŜƛǘ DƻǘǘŜǎ ƳƛǘǘŜƭǎ ŘŜǎ tǊŜŘƛƎŜǊǎΦά 

(Zitat von John MacArthur aus dem Artikel 

αLǊǊǘǳƳǎƭƻǎƛƎƪŜƛǘ ǳƴŘ !ǳǎƭŜƎǳƴƎάύ 
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Kontaktinfos  

EBTC Berlin 

Havelländer Ring 40 

12629 Berlin 

Tel: +49 30 443 5191 0 

Fax: +49 30 443 5191 9 

kontakt@ebtc-online.org 

www.ebtc-online.org 

 

 

EBTC Schweiz 

Der EBTC-Unterricht findet in den Räumen des 

Mitternachtrufes statt (Maranatha-Haus, 

Begegnungszentrum).  

Verwaltung und Kontakt läuft auch über Berlin. 

Anschrift:  

EBTC Schweiz 

Missionswerk Mitternachtsruf 

Ringwiesenstrasse 12a 

8600 Dübendorf 

Schweiz 

Internet  

www.ebtc-online.org ς Hauptwebsite des EBTC 

www.ebtc-media.org ς Onlineshop des EBTC 

www.hirtenkonferenz.de ς Website der 

jährlichen Hirtenkonferenz 

Bankverbindung  

Deutschland: Postbank Berlin; BLZ 100 100 10; 

Konto: 556 931 105 

IBAN: DE48 1001 0010 0556 9311 05;  

BIC: PBNKDEFF 

Schweiz: Postcheckkonto PostFinance (in EUR); 

Konto: 91-424219-9 
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Zusammengefasst

Was ist das EBTC? 

Das EBTC ist eine private Bibelschule mit dem 

Schwerpunkt zu Predigern auszubilden. Die 

Lehrer des EBTC sind Mitarbeiter und meistens 

auch Leiter von Gemeinden aus 

unterschiedlichen Denominationen und 

Gegenden. Sie vereint das uneingeschränkte 

Vertrauen in die Inspiration, Irrtumslosigkeit 

und Allgenügsamkeit des Wortes Gottes für 

das Leben und den Dienst in der Gemeinde. 

5ŀǎ 9.¢/ ƛǎǘ aƛǘƎƭƛŜŘ ƛƴ ¢ƘŜ aŀǎǘŜǊΨǎ !ŎŀŘŜƳȅ 

International (www.TMAI.org), einem 

weltweiten Verbund theologisch gesunder 

Ausbildungsstätten. Viele Absolventen des 

EBTC haben ihre gewonnene Begeisterung und 

ihr vertieftes Verständnis des Wortes Gottes in 

ihre Gemeinden getragen und in kürzester Zeit 

sind etliche Gemeindebibelschulen mit 

hunderten von Schülern entstanden. 

Berufsbegleitend!  

Nicht wenige unserer Schüler haben schon 

Familie gegründet, stehen in der Gemeinde in 

Verantwortung und gehen einer 

Erwerbstätigkeit nach. Durch die Kombination 

zwischen Fern- und Präsenzstudium wollen wir 

gerade diesen Glaubensgeschwistern eine 

fundierte theologische Ausbildung, von den 

Grundlagen bis hin zum Masters, ermöglichen. 

Wer kann teilnehmen?  

Das Grundlagenjahr können Männer und 

Frauen belegen; die Aufbaujahre und das 

Masters Programm stehen wegen der 

Ausrichtung auf den Verkündigungsdienst 

grundsätzlich nur Männern offen. Wir 

ermutigen die Ehefrauen der Schüler als 

Gasthörer teilzunehmen. Alter, 

Berufserfahrung oder akademische 

Vorkenntnisse sind keine Bedingung. 

Unabdingbar aber ist ein realistisches 

Einschätzen der eigenen Belastbarkeit und 

hohes Engagement. 

 

  

ά5ŀǎ 9.¢/ ǾŜǊōƛƴŘŜ ƛŎƘ Ƴƛǘ 

Bibeltreue und Liebe zum Wort 

Gottes. Die fundierte theologische 

Ausbildung ist eine sehr gute 

Zurüstung für den Dienst in der 

Gemeinde und ermöglicht mir das 

Gelernte auch sofort umzusetzen. 

Dass ich während der gesamten 

Studienzeit voll berufstätig bleiben 

und auch in der Gemeinde mitwirken 

kann, betrachte ich als großen 

Vorteil. Ich kenne in unserer Region 

kein vergleichbares 

!ǳǎōƛƭŘǳƴƎǎŀƴƎŜōƻǘΦέ  

P.F. Gemeindeleiter, Gummersbach 
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Gesamtüberblick  

  

  

ωBibelkunde

ωPraktische Theologie
Grundlagenjahr -

Bibelkunde

ωAuslegungspredigt

ωTheologie

ωHermeneutik

ωHomiletik

ωPraktische Theologie

ωDeutsche Grammatik

Aufbaujahre -
Predigerausbildung

ωMaster of Arts in New Testament Studies

ωMaster of Arts in Old Testament Studies 
(in Planung)

Masters Studien

Seminare 

 Die Glaubwürdigkeit der Bibel 

 Auslegung eines Buches (2x) 

 Kirchengeschichte 

 Seelsorge I, II, III 

Hirtenkonferenz (2x) 
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Allgemeine  Informationen  

Bisherige Entwicklung  

Das EBTC Berlin wurde im Jahr 2001 auf 

Initiative und mit der Unterstützung des 

bekannten Lehrers und Autors, Dr. John 

MacArthur, ins Leben gerufen. Im Herbst 2006 

begann das EBTC einen Schweizer Zweig in 

Zürich. 

Das Ausbildungsziel  

Lehre  
Die Vertiefung und Festigung des 

Verständnisses der grundlegenden biblischen 

Lehren. Wir wollen zudem auch gemeinsam 

lernen, wie man einen Text erarbeitet 

(Textanalyse, Hermeneutik, Homiletik) und zur 

wirkungsvollen Predigt gelangt.  

Charakter 
Das Studium des Wortes Gottes ist kein 

Selbstzweck. Gott will, dass wir dem Bilde 

seines Sohnes gleichgestaltet werden. In 

diesem Sinne wollen wir uns auch gegenseitig 

ermahnen und ermutigen unser Leben in der 

Verantwortung vor Gott zu führen.  

Dienst 
Im Sinne von 2Tim 4,1-5 wollen wir lernen, das 

Wort zu predigen, und nicht uns selbst (2Kor 

4,5), so dass der Name des Herrn geehrt und 

sein Reich vorangetrieben wird. 

"Du aber sei nüchtern in allem, ertrage Leid, tu 

das Werk eines Evangelisten, vollbringe deinen 

Dienst!" 

2. Timotheus 4,5 

Aufnahme -

bedingungen  

Wer sich bei uns bewerben will, soll 

 wiedergeboren sein 

 bewährt im Gemeindedienst sein 

 gemeindeintegriert leben 

 unserem Glaubensbekenntnis 

zustimmen 

 mit der Schulordnung einverstanden 

sein 

Für die Aufbaujahre wird außerdem 

 die Mittlere Reife 

 die Mitarbeit in der Gemeinde 

 und die Qualifikation zum Diakon nach 

1.Timotheus 3 vorausgesetzt. 

Die Einstiegsvoraussetzungen zum Master 

Programm können Sie der englischen 

Broschüre entnehmen. 

ά5ƛŜ .ƛōŜƭǎŎƘǳƭŜ Ƙŀǘ ƳƛǊ ƎŜƘƻƭŦŜƴΣ 

die Grundlagen der Bibel richtig zu 

verstehen und im Leben 

umzusetzen. Ich möchte das Wort 

Gottes weiter studieren und dem 

IŜǊǊƴ WŜǎǳǎ /ƘǊƛǎǘǳǎ ŘƛŜƴŜƴΦέ 

 S.R., Berlin 
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Unterbringung  

Berlin 
Wir legen großen Wert darauf, dass die 

Studenten während den Wochenenden, wenn 

möglich bei Lehrern und Gemeindegliedern 

wohnen. Dadurch können einerseits die Kosten 

niedrig gehalten werden, doch was viel 

wichtiger ist, sind die Gemeinschaft und der 

Austausch, die dadurch möglich werden. Es 

besteht auch die Möglichkeit in einer nahe 

gelegenen Pension oder Hotel zu übernachten 

(20-30 ϵ ǇǊƻ bŀŎƘǘύ 

Zürich 
Verpflegung und Übernachtung im 

Gemeinschaftszentrum beim Mitternachtsruf. 

Finanzen 

Schulgebühr 
Die aktuellen Preise für die Kurse und 

Seminare entnehmen Sie bitte unserer 

Website unter >Ausbildung< >Kosten<.  

Der Betrieb der Bibelschule wird nur zu 40 % 

durch die Schülerbeiträge getragen. Den Rest 

erbitten wir von unserem Herrn als Gaben 

durch Förderer der Auslegungspredigt in Inς 

und Ausland. 

Weitere Kosten 

Konferenzen und Seminare 

Die Hirtenkonferenzen und Seminare gehören 

in den Aufbaujahren jedes Jahr zum 

Pflichtprogramm. Sie können aber auch von 

Gästen besucht werden. Die Kosten 

entnehmen Sie bitte unserer Website. Jährlich 

finden zwei Seminare und die Hirtenkonferenz 

statt. 

Bücher 

Da wir das Anlegen einer persönlichen 

Bibliothek für Christen als sehr wichtig 

erachten, sind alle Teilnehmer der Aufbaujahre 

verpflichtet, die benötigten Bücher zu 

erwerben. Diese handverlesenen Klassiker und 

Nachschlagewerke kosten insgesamt etwa 

300 ϵΦ 5ƛŜǎŜǊ .ŜǘǊŀƎ ǎƻƭƭǘe in den persönlichen 

Etat mit eingerechnet werden. 

Unterbringung  

Berlin: Für die Unterbringung sollten die 

Teilnehmer nach Möglichkeit, ihrer Gastfamilie 

ŜƛƴŜƴ ¦ƴƪƻǎǘŜƴōŜƛǘǊŀƎ Ǿƻƴ р ϵ ǇǊƻ bŀŎƘǘ 

erstatten. 

In Zürich ist die Übernachtung für die 

Aufbaujahre bereits in den Unterrichtskosten 

inbegriffen und kann bei Nichtnutzung nicht 

erstattet werden. 

Anreise & Fahrdienste 

Auf eigene Kosten. 

Bibliothek & 

Computerraum  

Unsere Bibliothek in Berlin enthält im Moment 

über 4.000 Bücher. Darunter sind einige 

Standardwerke sowohl in deutscher, 

englischer als auch in russischer Sprache, die 

sich unseren Teilnehmern als äußerst hilfreich 

erweisen werden. 

Neben den Büchern steht den Studenten ein 

Computer zur Verfügung. Auf diesem befinden 

sich einige Bibelprogramme sowie hilfreiches 

Karten- und Bildmaterial zur Bibel. 

Einzelne Buchseiten können kopiert werden. 

Teilnehmer sollten dabei die allgemeingültigen 

Copyrightbedingungen beachten. Es sollte 

unter keinen Umständen in Bibliotheksbücher 

geschrieben werden. 
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Teilnehmer sollten sich in der Bibliothek stets 

so verhalten, dass andere nicht beim Studieren 

gestört werden. 

Akademische Informationen  

 

Ausbildung  

Jedes der drei angebotenen Programme ist 

einzeln absolvierbar. Ein Quereinstieg in die 

Aufbaujahre oder die Masters Studien ist nach 

Absprache mit der Schulleitung möglich. 

Fernunterricht  
Die Schüler lesen und erarbeiten nach eigener 

Zeitaufteilung vieles in Fernunterricht. Die 

Hausaufgaben werden in der Regel über das 

Internet eingereicht. Ein Zeitbedarf von ca. 

6 Stunden pro Woche im Grundlagenjahr und 

ca. 12 Stunden pro Woche in den 

Aufbaujahren ist realistisch.  

Das ist ein ganz schönes Pensum, doch es ist zu 

bewältigen. Wichtig ist, dass du dir immer 

wieder bewusst machst, warum und für wen 

du Zeit, Kraft und Geld investierst.  

αUnd alles, was ihr tut, das tut von Herzen, als 

für dŜƴ IŜǊǊƴ ǳƴŘ ƴƛŎƘǘ ŦǸǊ aŜƴǎŎƘŜƴά 

Kolosser 3,23 

Präsenzunterricht 
Der Unterricht findet einmal pro Monat (ohne 

Sommerferien) am Freitag und Samstag statt. 

Im Grundlagenjahr beginnt der Unterricht am 

Freitagabend und endet am späten 

Samstagnachmittag. In den Aufbaujahren 

beginnt der Unterricht bereits am 

Freitagvormittag. In den Aufbaujahren ist die 

Teilnahme an der dreitägigen Hirtenkonferenz 

und ergänzenden Seminaren Pflicht (zweimal 

je eine Woche pro Schuljahr).  

Heimatgemeinde 
Das EBTC wünscht sich eine gute 

Zusammenarbeit zwischen Schüler, Schule und 

Heimatgemeinde. Das umfasst auch die 

erforderliche Empfehlung und eine 

Unterstützung in Finanzen, Gebet, Begleitung 

und Ermutigung. 

(Ehe-)Frauen-Wochenende 
Es ist unser Wunsch, dass auch die Ehefrauen 

unserer Schüler vom EBTC profitieren können. 

Grundlagenjahr - Bibelkunde

Zwei Aufbaujahre - Predigerausbildung

Masters Studien
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Deshalb werden wir nach Möglichkeit einmal 

pro Jahr auch ein Frauen-Wochenende für die 

Ehefrauen der Lehrer und Schüler 

durchführen. 

Ehefrauen dürfen in den Aufbaujahren als 

Gasthörer im Unterricht dabei sein. 

Ausgenommen davon ist der 

Homiletikunterricht. 

Kooperation, Mitgliedschaft, Anerkennung  

Zusammen mit weiteren Trainingscentren 

ǿŜƭǘǿŜƛǘ ǎƛƴŘ ǿƛǊ Ƴƛǘ ŘŜǊ αThe Masters 

!ŎŀŘŜƳȅ LƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭέ όTMAI, www.tmai.org) 

verbunden. Diese Organisation unterstützt uns 

in Form von Lehrmaterial, Lehrplänen und 

Gastlehrern und stellt darüber hinaus die 

Qualität der Lehrtätigkeit sicher. Sie teilt unser 

Anliegen, die Gemeinde Gottes weltweit zu 

stärken. 

Ein Abschluss beim EBTC wird von allen TMAI-

¢ǊŀƛƴƛƴƎǎŎŜƴǘǊŜƴΣ ǾƻƳ αaŀǎǘŜǊǎ {ŜƳƛƴŀǊȅά 

(www.tms.edu) und verschiedenen anderen 

Bibelschulen, die TMAI nahe stehen, 

anerkannt.  

Jeder Absolvent erhält ein Zertifikat mit den 

erreichten Leistungspunkten und den 

Zensuren der belegten Kurse. Ein 

Leistungspunkt (Engl: Credit Point) beinhaltet 

15 Unterrichtsstunden á 45 Minuten und 30 

Arbeitsstunden an Heimarbeit. Dieses System 

ist in Eurupa und den USA an den Hochschulen 

der Standard. In wie fern die einzelnen Kurse 

in Form von Leistungspunkten / Credit Points 

an weiterführenden Schulen angerechnet 

werden, muss von Fall zu Fall abgeklärt 

werden. 

Termine  

Die Termine der Schulwochenenden des laufenden und des kommenden Schuljahres sowie der 

bevorstehenden Seminare finden Sie auf unserer Website. 

Bewerbungsunterlagen  

Auf unserer Website unter >Ausbildung< >Bewerbung< können Sie sich die Bewerbungsunterlagen 

auf Deutsch, Russisch oder Englisch herunterladen. Sie beinhalten: 

 Bewerbungsbogen B1 bis B4 

 Referenzen B5  

 Ausführliches Glaubensbekenntnis 

 Schulordnung 

Alle Bewerbungen, auch für Zürich, sind an die EBTC Verwaltung in Berlin zu schicken. 

http://www.tmai.org/
http://www.tms.edu/
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Benotung ssystem 

Erklärung des Systems: Die Benotung erfolgt nach Tendenznoten. Die Notenwerte 1 bis 4 weisen aus, 

dass der jeweilige Kurs bestanden wurde. Die Note 6 bedeutet, dass der zutreffende Kurs nicht 

bestanden wurde. 

Prozentsatz Dezimalnote Tendenznote U.S. Äquivalenz U.S. Grade Points 
100-99 0,66 1+ A+ 4.0 
98-95 1,00 1 A 4.0 
94-93 1,33 1- A- 3.7 
91-92 1,66 2+ B+ 3.3 
87-90 2,00 2 B 3.0 
85-86 2,33 2- B- 2.7 
83-84 2,66 3+ C+ 2.3 
79-82 3,00 3 C 2.0 
77-78 3,33 3- C- 1.7 
75-76 3,66 4+ D+ 1.3 
71-74 4,00 4 D 1.0 
67-70 4,33 4- D- 0.7 
63-66 4,66 5+ F 0.0 
59-62 5,00 5 F 0.0 
55-58 5,33 5- F 0.0 
0-54 6,00 6 F 0.0 

Abschlussvoraussetzungen  

Um ein Abschlusszeugnis des EBTC zu 

erhalten, müssen folgende 

Voraussetzungen erfüllt sein: 

 Ein Gesamtnotendurchschnitt 

von mindestens 3,33 muss 

erreicht sein.  

 Die Mindestanforderungen für jeden 

Kurs müssen erfüllt sein, d.h. die 

zulässige Mindestnote für einen 

jeglichen Kurs ist 4- . Nicht bestandene 

Kurse müssen solange wiederholt 

werden, bis die Mindestnote erreicht 

ist. 

 Alle Bedingungen der christlichen 

Dienste müssen erfüllt sein. 

 Man muss sich mit der EBTC 

Glaubensgrundlage in voller 

Übereinstimmung befinden. 

Ausnahme: Jene, die sich 

nicht mit der EBTC 

Glaubensgrundlage in voller 

Übereinstimmung befinden, 

müssen dem Leiter des EBTCs 

mindestens zwei Monate vor 

der Absolvierung eine schriftliche 

Erklärung abgeben. Dieses Dokument 

muss Einzelheiten enthalten bezüglich 

jener Punkte, mit denen man nicht 

übereinstimmt. Von der 

Glaubensgrundlage abweichende 

Positionen müssen mit einschlägigen 

Schriftabschnitten biblisch begründet 

werden. Dieses Dokument wird von der 

Stammlehrerschaft durchgearbeitet 

und mit dem Teilnehmer in einem 

Austausch erörtert. Die 

Stammlehrerschaft wird dann 
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entscheiden, ob eine Ausnahme zur 

Glaubensgrundlagenvoraussetzung 

gewährt werden kann. Teilnehmer, die 

es versäumen, ein solches Dokument 

einzureichen oder denen kein 

Ausnahmestatus zugesichert wird, 

erhalten kein Abschlusszeugnis, 

sondern eine Teilnahmebescheinigung. 

 Absolventen erhalten ihr 

Abschlusszeugnis erst, wenn alle 

ausstehenden 

Unterrichtsgeldzahlungen beglichen 

sind.  

 Da die Abschlussfeier einen Höhepunkt 

des Jahres darstellt, gilt 

Anwesenheitspflicht. Eine 

Ausnahmegenehmigung in Einzel- und 

Härtefällen kann nur vom Schulleiter 

erteilt werden.  

 Teilnehmer, die das ganze Programm 

besucht haben, die 

Abschlussvoraussetzungen aber nicht 

erfüllt haben, erhalten eine 

Teilnahmebescheinigung. 
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Kollegium  

Stammlehrerschaft  

Christian Andresen, 

Schulleiter Berlin, B. Th. 
Absolvent des Logos 

Bibelinstituts und des Master's 

Seminary in Kalifornien, USA. 

Er diente in der Grace 

Community Church und in 

Braunschweig in den 

Bereichen Jugend- und Missionsarbeit. Am 

EBTC unterrichtet er Hermeneutik, Praktische 

Theologie und Homiletik. Er ist verheiratet und 

hat vier Kinder. 

Martin Manten,  

Schulleiter Schweiz, M.Div. 
Er ist verheiratet und hat 

sechs Kinder. Martin 

absolvierte am Master's 

Seminary in Kalifornien, USA. 

Er ist verantwortlich für den 

Standort Schweiz und für 

Konferenzplanung, Übersetzung & Publikation. 

Er unterrichtet am EBTC-Schweiz 

Auslegungspredigt und Homiletik. 

Greg White 
Greg ist Mitarbeiter der The Masters Academy 

International (TMAI) und Studienleiter am 

EBTC für das Masters Programm. 

 

 

Dieter Borchmann, M.Div. 
war als Missionar im Yukon-

Territorium in Kanada unter 

Indianern tätig. Er ist 

Absolvent der Bibelschule 

Brake und des Master´s 

Seminary in Kalifornien, USA. 

Er dient seit Juni 2001 als Ältester in der 

Bibelgemeinde Berlin und unterrichtet am 

EBTC Berlin Theologie und Homiletik. Er ist 

verheiratet und hat vier Kinder. 

Tim Kelly, B.Th. 
Vater von vier Kindern, ist 

Gemeindegründer und Pastor 

ŘŜǊ αCǊŜƛŜƴ 9ǾŀƴƎŜƭƛǎŎƘŜƴ 

Bibelgemeinde MeƛƴŜά ōŜƛ 

Braunschweig. Seine 

theologische und akademische 

Ausbildung hat er am Moody Bible Institute in 

Chicago und am Wheaton College in Illinois 

jeweils mit einem B.A. absolviert. Tim 

unterrichtet Auslegungspredigt und Homiletik 

in Berlin. 

Benedikt Peters 
ist Ältester einer Gemeinde in 

Arbon und hat an der 

Universität Zürich Griechisch, 

Hebräisch sowie allgemeine 

Linguistik studiert. Er übt 

heute eine vollzeitliche 

Lehrtätigkeit in Gemeinden verschiedener 

europäischer Länder aus und unterrichtet 

Theologie am EBTC-Zürich. Der Verfasser 

zahlreicher Bücher ist gebürtiger Finne und 


